
Editorial 

Des einen Freud, des andern Leid: 
Rad-WM September 2024 

«2024 schwingt sich ganz Zürich 
aufs Velo. Vom Samstag, 21. September 
bis Sonntag, 29. September, werden die 
UCI-Rad- und Para-Cycling-Strassen-
Weltmeisterschaften Zürich 2024 in 
Stadt und Kanton Geschichte schreiben. 
Zum ersten Mal werden Para-Athletin-
nen und -athleten, Elitefahrerinnen und 
-fahrer sowie Juniorinnen und Junioren 
an den gleichen Weltmeisterschaften 
um die begehrten Regenbogen-Trikots 
kämpfen. Einzelzeitfahren, Teamwett -
bewerbe und zum Schluss die Elite-
Strassenrennen bringen die WM zu den 
Menschen und zum packenden Finale 
an den Sechseläutenplatz in Zürich. 
Grosses Volksfest inklusive. Mitfahren, 
mitleiden, mitfiebern – wir alle sind 
dabei: TOGETHER WE RIDE!» (Zitat aus: 
zurich2024.com) 

Das Ausmass der  
Einschränkungen ist riesig 

Was sich wunderbar anhört, ist für 
uns Gewerbler und Unternehmer eine 
sehr grosse Herausforderung. Speziell 
die unteren Gemeinden am See bis Feld-
meilen sind an verschiedenen Tagen in 

ihrer Mobilität massiv eingeschränkt. 
Besonders stark trifft es die Gemeinde 
Zollikon, die durch die «Zeitfahren» auf 
der Seestrasse und die Rundkurse, die 
in der Stadt und über die Gemeinde -

hinaus geplant sind, über die neun Tage 
tangiert ist.  

Doch auch Küsnacht bleibt nicht 
verschont; unsere Hauptschlagader die 
Seestrasse wird während mehreren 
Tagen voraussichtlich zwischen 7 Uhr 
morgens bis 18 Uhr abends gesperrt 
sein.  

Es ist schon lange bekannt, dass die 
Rad WM zu uns vor die Haustüre kom-
men soll, doch das Ausmass der Ein-
schränkungen hat sich erst nach der 
Vorstellung des Verkehrskonzepts 
 ge zeigt. Für die Rettungskräfte und 
 Spitäler wird sie ebenfalls zur Mammut-
Aufgabe.  

In der Stadt Zürich hat sich der 
 Widerstand bereits durch einen medien -
wirksamen Auftritt bemerkbar gemacht 
und mit einer beachtlichen Anzahl 
 Rekurrenten, unter anderem verschie-
dene Spitäler wie das Kinderspital, die 
sich ernsthafte und begründete Sorgen 
um die Machbarkeit eines solchen 
Grossanlasses in der Stadt Zürich ma-
chen.  

Auch wir im Bezirk Meilen waren 
nicht untätig, doch wir merkten bald, 
dass einen Rekurs einzureichen, neben 

den extremen Kosten, auch einen rie-
sengrossen persönlichen Einsatz erfor-
dert. 

Nacht-und-Nebel-Aktion 
und viel Herzblut 

Als Gewerbeverband des Bezirks 
Meilen hatten wir keine Legimitation 
einen Rekurs einzureichen, aber die ein-
zelnen Sektionen konnten dies. Doch 
jede Gemeinde hatte eine andere Ein-
gabefrist, weil es jeder Gemeinde frei-
stand, wann sie die Details zu der 
Rad-WM 2024 publizieren wollten.  

In einer grossen Nacht-und-Nebel-
Aktion und mit viel Herzblut seitens der 
Gewerbeverbands- Präsidenten Zollikon 
und Küsnacht mit deren Vorständen, 
 zusammen mit der Anwaltskanzlei, ist 
es uns nun gelungen, in diesen zwei 
 Gemeinden einen sinnvollen Rekurs mit 
genügend betroffenen Unternehmern 
und Anwohner einzureichen. Allen 
 Beteiligten ein ganz grosses Danke-
schön!!!  
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24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch

Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Metallbau AG

Stenz
Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
8700 Küsnacht

Ausführung Telefon 044 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 910 13 87

natürl ich echt
biplano küchen gmbh 
8700 k üsnacht
t 044 9 12 06 06
www.biplano.ch

METALLBAU VACCHIO AG
Türen und Tore, Vordächer, Innen- und Aussentreppen, 

Geländer und Zäune, Balkontürme, leichter 

Stahlbau, Verglasungen, Brandschutztüren und -abschlüsse, 

antike Geländer- und Torrestaurationen. 

 

Wir zeichnen uns durch unsere Flexibilität aus und setzen  

alles daran, Kundenwünsche zu erfüllen. 

 
Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht 

T 044 910 09 77, F 044 910 09 89, M 079 651 87 92 
info@metallbau-vacchio.ch/www.metallbau-vacchio.ch

Gartenunterhalt 
Gossau ZH / Küsnacht 

–  Obstbäume, Hecken und Sträucher schneiden 
–  Rasenmähen 
–  Unkraut jäten 
–  Neubepflanzungen 
–  Zaunreparaturen, Sichtschutzwände 
–  Lauben, Schneeräumen 
–  Weihnachtsbeleuchtungen montieren 

Grimm AG 
Andrea und Dieter Grimm 
Bergstrasse 54 
8625 Gossau ZH 
info@grimmu.ch 
076 577 83 38

Treuhand | Steuern | Buchhaltung

Treuhand AG
MTN Treuhand AG
Ob. Heslibachstrasse 8
8700 Küsnacht

044 910 32 48
info@mtn.swiss
www.mtn.swiss
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Doch was heisst diese  
Sperrung konkret?  

Nehmen wir als Beispiel eine der 
vielen Autogaragen am See, die ihre Ge-
schäfte direkt an der Seestrasse betrei-
ben. Die müssen ihren Kunden sagen: 
«... ja, Sie können Ihr Auto uns vor 7 Uhr 
morgens bringen und es auch nach  
18 Uhr wieder abholen, aber die Repara-
tur können wir Ihnen nicht garantieren, 
denn wenn ein Ersatzteil fehlt, dann 
kann das nur der Nachtkurier  bringen, 
weil es während des ganzen Tages keine 
Möglichkeit gibt dieses zu liefern …»  

Weiter zum Schreiner oder Sanitär, 
der seine Kunden- oder Baustellenter-
mine wahrnehmen sollte. Auch diese 
Betriebe werden grosse Schwierigkeiten 
haben, ihre Verpflichtungen einhalten 
zu können. Aber auch unser Winzer in 
Küsnacht ist betroffen, wenn der Som-
mer so heiss wird wie in den letzten 
 Jahren, dann muss er seine Trauben 
genau in dieser Zeit ablesen und sie in 
die  Kellerei bringen können. Aber was 
ist, wenn dann die Strasse, die an seinen 
Weinberg grenzt, vorgesehen ist für das 
Strassen-Rennen?  

Doch noch haben wir Zeit, und die 
Rekurse geben auch den Veranstaltern 
die Möglichkeit, sich mit den Sorgen 
und Nöten des hiesigen Gewerbes und 

Anwohnern auseinanderzusetzen. Das 
war auch der Gedanke dahinter, dass die 
Organisatoren so früh bereits die einzel-
nen Routen und das Verkehrskonzept 
vorgestellt haben.  

Austausch erwünscht 

Die Rekurse sind nun eingegeben 
und der Gewerbeverband Bezirk Meilen 
plant als Nächstes für seine Mitglieder 
am 9. Mai einen Anlass, damit man sich 
zusammen mit Vertretern des OK und 
der Kantonspolizei austauschen kann.  

Vor Jahren sagte mir mal eine be-
rühmte Persönlichkeit «there is always 
a solution you just have to find it!» und 
genau das muss unser Ziel sein, eine 

 Lösung zu finden, die vielleicht nicht 
 optimal ist, aber für alle tragbar.  

Schlussendlich werden die einen 
diesen Event nutzen, um ihr Geschäft in 
bester Manier an den jeweiligen 
 Strecken zu präsentieren und die ande-
ren werden einen Weg finden müssen, 
wie sie in diesen anspruchsvollen Tagen 
trotz allem ihr Unternehmen erfolgreich 
führen können.  

Wir bleiben dran und halten Sie auf 
dem Laufenden!  

Herzlich, Ihre Präsidentin  
Marianne Zambotti-Hauser,  

Gewerbeverband Bezirk Meilen  
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Untere Dorfstrasse 14 | CH-8700 Küsnacht ZH
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Ihre Treuhand- und Immobiliengesellschaft
an der Goldküste.

Seit 75 Jahren

An den Dialogabenden mit der 
 Bevölkerung ist von den Einwohnerin-
nen und Einwohnern die Idee eines 
 Beirates entwickelt und in Folge vom 
Gemeinderat übernommen worden. 
Der Beirat besteht aus bis zu zehn in 
Küsnacht wohnhaften Mitgliedern. Die 
Alters- und Gesundheitskommission 
wählt den Beirat für zwei Jahre erst -
malig im Anschluss an eine öffentliche 
 Publikation. Im Zentrum steht, dass die 
Bevölkerung eine starke Mitsprache bei 
der Gesundheitsnetz Küsnacht AG er-
hält. Der Beirat wahrt gegenüber Ver-
waltungsrat und Geschäftsleitung die 
Interessen und Anliegen der Bewohnen-
den der Alters- und Gesundheitszen-
tren, deren Angehörigen, Kundinnen 

und Kunden des Gesundheitsnetzes 
sowie der älteren Einwohnerinnen und 
Einwohner von Küsnacht und kann kon-
kret Ideen für Projekte der Gesundheits-
netz AG einbringen.  

Besonders partizipative 
Ausgestaltung  

In einer rechtlichen Einordnung der 
gemeinnützigen Gesundheitsnetz Küs-
nacht AG ist die Zürcher Universitäts-
professorin und Rechtsanwältin Prof.  

Dr. iur. Isabelle Häner zum Schluss 
 gekommen, dass die Gesundheitsnetz 
Küsnacht AG «aussergewöhnlich 
partizi pativ ausgestaltet» sein wird. 
Diese Einschätzung bezog sich einer-
seits auf die notwendige Zustimmung 
der Stimmbevölkerung zur Genehmi-
gung des Geschäftsberichts und der 
Jahresrechnung, andererseits auf den 
Beirat. e 

 

Beirat ermöglicht Mitsprache der Bevölkerung
Die Teilnahme der Bevölkerung an der Alters- und Gesundheits -
versorgung in Küsnacht soll zusätzlich durch ein neues Gremium, 
den Beirat, verstärkt werden. Das Reglement zu diesem «Beirat  
Gesundheitsnetz Küsnacht AG» ist auf der Webseite veröffentlicht 
worden.

Für die gemeinnützige Gesundheitsnetz 
Küsnacht AG: Gemeinderätin Susanna 
Schubiger.

Mitgliederversammlung Senioren für Senioren Küsnacht-Erlenbach-Zumikon 
Am 20. April 2023, von 14 bis 16.30 Uhr findet im Pfarreizentrum St. Georg die 
Mitgliederversammlung des Vereins «Senioren für Senioren» statt. Anmeldung 
über die Website https://wwwseniorenfuersenioren.ch oder SfS, Postfach,  
8700 Küsnacht oder info@seniorenfuersenioren.ch Auch Nicht-Mitglieder sind 
willkommen. Der Verein versteht sich als Selbsthilfeorganisation zur Förderung 
aktiver Solidarität und zwischenmenschlicher Kontakte. Die Dienstleistungen 
sind darauf ausgerichtet, älteren Mitmenschen zu helfen, um möglichst lange 
im gewohnten Umfeld bleiben zu können.



Livia wurde 2001 in Uster geboren 
und wuchs ennet am Pfannenstiel auf, 
wo sie bereits als Kind ihre Leidenschaft 
für Kunst entdeckte. Nach einer Saison 
als Mitarbeiterin auf dem Camping 
Morteratsch nahe Pontresina, wo sie 
viel Zeit draussen in der Natur ver-
brachte, entwickelte sie ihren Malstil 
immer weiter. Es folgte eine Reise nach 
Costa Rica, die ihre neusten Bilder eben-
falls inspirierten. Im Keramik-Stall stellt 
das Jungtalent nun zum zweiten Mal in 
Folge aus.  Regula Wegmann 

 

Die Vernissage findet am 12. April von 
18 bis 21 Uhr und die Finissage am 9. Mai 
von 17 bis 20 Uhr statt. Zusätzliche ist der 
Künstlerin am 15. und 22. April von 11 bis 
13.30 Uhr anwesend.

Dorfpost 407 / 5. April 2023 • www.gv-kuesnacht.ch

Zur Saisoneröffnung im Kera-
mik-Stall Forch beginnt auch  
die Ausstellung der talentierten 
Jungkünstlerin Livia Haas. Sie 
wird ihre neuesten Werke in 
Mixed Media und Collagen auf 
Leinwand vorstellen.  

4

Ausstellung im Keramik-Stall Forch 

Schon als 9-Jährige mochte sie Van Gogh: Livia Haas. 
 

Neuer Standort, eingespieltes Team

Mit einem neuen Standort an der Weinmanngasse 26 steht 

Ihnen die von Giovanni Ratano geführte Luigi Casutt AG 

jetzt auch in Küsnacht zur Seite.

In der neuen Filiale heisst Sie das eingespielte Team aus 

Herr Quental, Herr Rollon und Herr Ratano willkommen. 

Die Luigi Casutt AG bietet Ihnen für Gebäude jeglicher 

Grösse von der Planung bis zur betriebsfertigen Installation 

individuell angepasste Leistungen an. Und natürlich können 

Sie auch im Servicedienst und Unterhalt auf die Expertise 

der Mitarbeiter von Luigi Casutt AG zählen. 

Wollen Sie einen Partner mit dem nötigen Gesamtüber-

blick? Kontaktieren Sie uns jetzt unverbindlich:

www.lcasutt.ch

Küsnacht +41 44 910 50 83 | info@lcasutt.ch
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Es ist einer der ersten frühlings -
haften Tage nach einem viel zu warmen 
Winter. Die Sonne strahlt vom Himmel, 
die ersten Knospen zeigen sich an den 
Bäumen und die Schneeglöckchen läu-
ten die Milde des Frühlings ein. Die 
 Glocken der Reformierten Kirche, neben 
der das Magazin der Wüthrich Garten-
unterhalt Firma ist, geben ebenfalls ihr 
Bestes.  

Hauptsach «dussä» 

«Normalerweise sind diese Tage der 
Startschuss in die schönen Monate 
eines Gärtners», lacht Andy Wüthrich 
und meint damit, dass er und seine Mit-
arbeitenden nun wieder bei angeneh-
men Temperaturen arbeiten können. 
Der Winter war aber so milde, dass man 
dieses Jahr gar nicht in Winterschlaf-
Stimmung verfiel. Die Kälte macht Andy 
eh nichts aus – hingegen wird er bei zu 
viel Büroarbeit in geheizten Räumlich-
keiten unzufrieden. «Ich habe meine 
Lehre als Strassenbauer gemacht, da 
war ich immer draussen. Dann die Wei-
terbildung zum Vorarbeiter und Polier. 
Plötzlich war ich nur noch im Büro, am 
Planen und Organisieren.» Andy ent-
schied sich nach zehn Jahren Strassen-
bau, noch eine Lehre als Landschafts- 
gärtner anzuhängen. Danach stieg er in 
den elterlichen Betrieb ein. Dieser war 
damals um 2004 noch sehr klein. Sein 
Vater machte sich 1989 als Gärtner selb-
ständig, zuvor war er als Sigrist bei der 
 Reformierten Kirche tätig. Andys Mutter 
arbeitete ebenfalls für den Familien -
betrieb und kümmerte sich im Hinter-
grund um alles.  

Mehr Familienbetrieb 
geht nicht 

Die kleine Bude von damals ist 
heute auf zehn Leute angewachsen. 
«Wir sind immer noch klein, aber für 
uns alle stimmt das so», findet Andy, der 
Mühe damit hat, wenn immer alles 
noch schneller, grösser und optimierter 
sein soll. «Wir haben zufriedene Mitar-
beitende, ein kollegiales Verhältnis, alles 

ist übersichtlich», so Andy, der auch 
schon Aufträge ablehnte, weil sie zu 
gross für seine Firma waren. «Die Gar-
tenarbeit ist körperlich anstrengend, 
man macht noch sehr viel ohne Maschi-
nen, das gefällt mir», findet der gebür-
tige Küsnachter. Auch seine Eltern, die 
heute 70 Jahre alt sind, helfen immer 
noch reduziert im Betrieb mit. Andys 
Frau Andrea und seine Schwester 
 Monika machen sämtliche Büroarbei-

ten. Auch Andys zweite Schwester Karin 
arbeitet Teilzeit im Betrieb. «Oft ist das 
Geschäft am Familientisch Thema Num-
mer 1, das kann man nicht ändern», 
lacht Andy. Seine drei Teenager helfen 
manchmal ebenfalls mit. Wobei sich das 
Interesse in Grenzen halte. Schliesslich 
sind sie mit Fussball, Lehre, Gymi und 
anderen Aktivitäten selber eingespannt.  

«Es gibt immer eine Lösung» 

Der Grossteil der Kunden stammt 
aus Küsnacht. Die Arbeiten reichen von 
klassischem Unterhalt bis hin zur 
 Planung und Umsetzung von Gärten. 
Einzig von Neuanlagen lassen wir die 
Finger. «Unsere Mitarbeiterin Anja ge-
staltet gerade einen Garten an der Un-

teren Heslibachstrasse», sagt Andy stolz 
über die Landschaftsarchitektin. The-
men wie Biodiversität und Klima wer-
den bei der Beratung immer wichtiger. 
Ebenfalls seien oft einfach zu pflegende 
Gärten gefragt, wenn zum Beispiel 
 ältere Menschen nicht mehr Stunden in 
ihrem Garten verbringen können. «Es 
gibt immer eine Lösung.» Als altein -
gesessenes Unternehmen kann sich 
 Wüthrich Gartenpflege nicht über zu 
wenig Arbeit beklagen. Zwar gibt es 
viele Gartenunterhaltsbetriebe im Be-
zirk Meilen, aber viele kommen und 
gehen auch wieder. «Man hat immer 
 Arbeit, wenn man gute saubere Arbeit 
abliefert», ist Andy überzeugt. Klar, auch 
sie sind dem Wettbewerb ausgesetzt, 
Offerten werden eingeholt, Preise ver-
glichen … Wer aber auf die Wünsche der 
Kunden eingeht, sich bei der Beratung 
Zeit nimmt und flexibel ist, der profi-
tiere von der Loyalität der Kunden.  

Die Gelassenheit in die Haut 
gestochen 

Andy ist ein zufriedener Typ. Das sei 
aber nicht immer so, meint er mit Blick 
auf seinen Unterarm. Dort prangt ein 
«Gelassenheitsspruch», den er sich vor 
ein paar Jahren stechen liess. «Ich hatte 
einen temporären Mitarbeiter, der mich 
echt den letzten Nerv gekostet hatte. Da 
habe ich mir diesen Spruch tätowieren 
lassen, auf den ich auch schauen kann, 
wenn mich meine Kids wieder mal auf 
den Kecks gehen», meint er scherzend. 
Auf dem anderen Arm sind sie dann 
auch verewigt, die drei Kinder, von 
denen die Älteste dieses Jahr die Matura 
macht. Er ist stolz auf alle drei und 
dankbar für das Leben, das er führen 
kann. «Ich arbeite nicht mehr wie ein 
Irrer. Ich geniesse das Leben so oft wie 
möglich.» Ob das mit seiner Frau beim 
Skifahren ist, beim Biken im Wald oder 
beim Pflegen von Freundschaften – der 
Ausgleich von der Arbeit ist ihm wich-
tig. Dafür eignet sich sein Beruf gera-
dezu: «Oft kann ich die Arbeit mit der 
Freizeit verbinden, wie heute zum Bei-
spiel, heute Nachmittag, wo ich mit 
meinem Kumpel Alex von der Abbruch 
und Aushub Wyder AG an die Giardina 
gehe. Der Zusammenhalt unter den 
 Gewerbetreibenden hier in Küsnacht ist 
einzigartig. Für die nächste Ausgabe 
«Hallo Küsnacht» möchte er dann auch 
seinen Kollegen, den Gipser Franco 
 Cantoni, nominieren. Regula Wegmann 

«Hallo Küsnacht» 

Schöne Gärten sind Familiensache 

Vom Strassenbauer zum Landschaftsgärtner: Andy Wüthrich.

Andy Wüthrich ist Geschäftsführer der Wüthrich Gartenbau GmbH, 
die seine Eltern 1989 in Küsnacht gegründet haben. Mittlerweile 
ist die Firma grösser geworden und immer noch sind alle Familien-
mitglieder involviert. Die Dorfpost hat Andy in «seinem» Magazin 
 besucht.  
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Das 40-Jahr-Jubiläum des Ortsmu-
seums wurde am 12. März bei warmen 
Sonnenschein und vielen interessierten 
Gästen gebührend gefeiert. Die Kultu-
relle Vereinigung KVK als Trägerverein 

des Museums organisierte die Feier ge-
meinsam mit dem Ortsmuseum und 
der Musikschule Küsnacht. Das vielsei-
tige Programm begeisterte Gross und 
Klein. Ob Trommeln, Rätselparcours, ein 

historischer Rundgang oder das Abend-
programm mit Musik und Spass: für alle 
gab es etwas Passendes. Einmal mehr 
wurde klar, wie wertvoll es ist, solche 
 Institutionen mit noch mehr engagier-

ten Menschen in der Gemeinde zu 
haben. Die Gäste waren begeistert und 
das OK sehr zufrieden.  

Regula Wegmann 
 

40 Jahre Ortsmuseum – so war’s 

Die Kulisse-Präsidentin Monica Langfritz 
flitzt mit einem Korb voller Geschenke 
durchs Ortsmuseum.

Wo es um Küsnachter Geschichte geht, ist 
Martin Bachmann nicht weit.

«Zuhause ist da, wo nicht nur 
der Schlüssel passt, sondern 
auch das Herz sich wohlfühlt.»

Es ist der Wunsch vieler Senio-
rinnen und Senioren, möglichst 
lange und selbstbes琀mmt zu-
hause zu wohnen. Ohne Hilfe 
den Alltag meistern, wird dabei 
aber meist zunehmend schwie-
riger und kann manchmal auch 
einsam sein. 

Ergänzende Unterstützung
daheim

Die Leistungen, welche die öf-
fentliche Spitex erbringt, de-
cken einen wich琀gen ambu-
lanten Betreuungsbereich ab, 
jedoch lange nicht alles. Cura 
mia bietet ergänzende Dienst-
leistungen, und Begleitung und 
Unterstützung für Seniorinnen 
und Senioren in Ihrem zu Hau-
se. Gemeinsam Einkaufen und 

IM ALTER DAS LEBEN ZUHAUSE GENIESSEN
Kochen, einen Spaziergang 
oder einen Aus昀ug in Beglei-
tung geniessen, zusammen den 
Haushalt in Schuss halten, oder 
administra琀ve Aufgaben erledi-
gen: Das gibt Sicherheit und tut 
gut.

Unser Angebot – so individuell 
wie Sie

Die Bedürfnisse sind auch im 
Alter individuell und vielsei琀g. 

Unsere Dienstleistungen pas-
sen wir deshalb an Ihre Wün-
sche und Bedürfnisse an. Sei es 
für zwei Stunden pro Woche, 
tageweise, rund um die Uhr, 
sporadisch oder über längere 
Zeit. Auch an Feiertagen und 
Wochenenden sind wir gerne 
für Sie da.

www.curamia.ch
T: 044 534 60 16

 - Spaziergänge und Aus昀üge
 - gemeinsames Einkaufen & Kochen
 - administra琀ve Aufgaben erledigen
 - Fahrdienst und Begleitung zum Arzt oder anderen Terminen Gerne beraten wir Sie in einem 

persönlichen Gespräch.

Tel. 044 534 60 16
www.curamia.ch

Publireportage

Draussen und drinnen einiges los: Auf dem Rundgang hörten die Teilnehmenden 
 allerlei Interessantes zur Geschichte des Ortsmuseums.
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Obere Heslibachstrasse 90  CH 8700 Küsnacht  www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

   JAHRE 
IHR  
PARTNER

8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

Morgens  Morgens  
     Mittags     Mittags

   Abends   Abends
Gerne verblistern wir Ihre 
Medikation in hygienischen 
Beuteln zur zeitgerechten 

Einnahme.

AQU1287

Tim Bond sorgte für den musikalischen 
Genuss. Wo «Die Kulisse» – da ein Fest. Bilder: Otti Bisang, Regula Wegmann, Peter Renfordt.In der Vergangenheit blättern ...

Auch die Kleinen kamen auf ihre Kosten.Der Trommel-Workshop war bis zum letzten Platz besetzt.
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Simon möchte neben den Stamm-
kunden auch Menschen für das Holz-
handwerk begeistern, die bis jetzt keine 
Erfahrungen in der Holzbearbeitung 
 gesammelt haben. Hier darf Neues aus-
probiert werden. Kreativität und Spass 
stehen im Vordergrund. Ob man bereits 
ein Projekt im Kopf hat oder sich einfach 
mal umschauen will; die offene Holz-
werkstatt bietet allen die Möglichkeit, 
unverbindlich mal vorbeizuschauen.  
Die Öffnungszeiten findet man auf 
www.kuesnacht.ch/page/43. Simon 
Bellmann hat viel Erfahrung mit Gestal-

tungskursen, die er bis anhin in seiner 
Freizeit angeboten hat. Ein Erfahrungs-
schatz, den er künftig in der Freizeit -
anlage Heslibach einfliessen  lassen 
möchte.

Wann hat deine Leidenschaft für 
Holzbearbeitung begonnen? 

Das sind Prägungen aus der Kind-
heit. Sicher haben meine Pfadizeit und 
die Samstage mit Papa in seiner Werk-
statt viel dazu beigetragen.  

 
Mit welchen Projekten und Ideen 

kommen die Küsnachterinnen und Küs-
nachter zu dir? 

Da entsteht vieles: Geschenke, 
Speckstein-Anhänger, Betten, eine Bar 
aus rustikalem Altholz, Restaurationen 
von alten Möbeln, Skulpturen, Holz-
schüsseln, Handtuch-Halter, Tische, 
Wunderwelten, Phantasietiere … 

 
Wie sieht die oder der typische Werk-

statt-Nutzerinnen und -Nutzer aus? 
Typische Frezi-Besucherinnen und  

-Besucher erkennt man erst, wenn sie 
die Werkstatt verlassen; an den leuch-
tenden Augen und den Schätzen, die sie 
unter dem Arm nach Hause tragen.  

 
Wirst du auch Kurse anbieten? 
Zusammen mit Jeannine ent -

wickeln wir neue, junge Kursformate. 
Wir gewichten stärker den Prozess und 
materialübergreifende Gestaltungs-
techniken. Wir möchten Mut machen 
und Freude schenken. Im Programm-
heft, das die Küsnachter Haushalte 
 jeweils per Post erhalten, ist das viel -
seitige Kurs programm abgedruckt.  

Du bist ursprünglich Bootsbauer. 
Warum machst du den Beruf nicht 
mehr? 

Ich habe meinen Beruf nicht ver -
lassen, sondern erweitert. Bootsbauer 
ist mehr als ein Beruf. Die Fertigkeiten, 
die man sich aneignet, wenn man 
 Material manuell bearbeitet, begreift 
und gezielt verändert, die bleiben. Das 
ist eher eine Haltung als ein Beruf.  

 
Was macht die Freizeitanlage aus? 
Das Frezi Heslibach ist im Verbund 

mit den anderen Freizeitanlagen in 
 Küsnacht (Itschnach, Sunnemetzg und 
Erwachsenenbildung) ein Ort für viele 
Tätigkeiten. Wir wollen mehr sein als 
Werkstatträume. Hier finden Begeg-
nungen und Austausch statt, hier wird 
gekocht, getanzt gelacht, genäht, ge-
schreinert, getöpfert, gesponnen und 
vernetzt. Gemütliche, lebendige öffent-
liche Orte.   

 
Was verbindet dich mit Küsnacht? 
Der See. In Kindertagen war ich oft 

zu Besuch am rechten Seeufer. Nun 
wohne ich am linken Seeufer und fahre 
täglich mit dem E-Bike um das See -
becken herum. So habe ich Morgen-
sonne und Abendsonne. Und im 
Sommer mittags ein Bad. Herrlich! 

 Regula Wegmann 

Ein Besuch beim Werkstattleiter der 
Freizeitanlage Heslibach

Simon Bellmann liebt es, sein handwerkliches Know-how zu vermitteln. 

Simon Bellmann übernahm Ende August den Posten vom pensio-
nierten Felix Peter. Als Schreiner, Gestaltungspädagoge, Erwachsenen -
bildner, Bootsbauer und Familienmensch bringt er ein breites 
Spektrum an handwerklich-technischem und vermittlerischem 
Know-how mit. Zusammen mit dem Werkatelier, das von Jeannine 
Stricker geleitet wird, ist für handgemachtes Glück und Begeisterung 
gesorgt. 

Interview mit Simon BellmannHolzspielzeug selber machen.
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Seit zwei Jahren steht Küsnacht 
ganz im Zeichen des Radsports – 2022 
die Tour de Suisse, nun die TORTOUR 
und dann soll im September 2024 noch 
die Rad WM ausgetragen werden. nicht 
zu aller Freude, wie man im Leitartikel 
von Marianne Zambotti auf Seite 1 lesen 
kann. Die Gewerbetreibenden haben 
bereits gegen die geplante Sperrung der 
Seestrasse Rekurs eingeleitet. Immer-
hin, bei der TORTOUR Ultracycling wer-
den keine Strassen tagelang gesperrt.  

Neuer Standort,  
neues Format 

Gut 500 Athletinnen und Athleten 
starten mit ihren Crews von der KEK aus 
in ihr Abenteuer und nehmen 50, 250, 

500 oder sogar 1'000 km unter die 
schmalen Rennvelopneus. Die Strecken 
werden nonstop bewältigt – bei Tag und 
Nacht, solo oder in Teams. Das harte, 
schweisstreibende Abenteuer verspricht 
unvergessliche Emotionen und einzig-

artige Erlebnisse für alle Beteiligten.  
Im Format «TORTOUR 1000» werden 
zudem jedes Jahr die offiziellen Ultra-
cycling Schweizermeisterschaften 
durchgeführt. «Am neuen Austragungs-
ort werden wir unser Jubiläum mit un-
serer treuen Ultracycling-Community 
feiern und die TORTOUR Ultracycling in 
eine neue Ära führen», freut sich Joko 
Vogel, TORTOUR-Inhaber und ehemali-
ger Küsnachter Eishockey Junior. 

KEK profitiert ausserhalb 
der Eissaison 

Durch die kooperative Zusammen-
arbeit mit den Organisatoren der TOR-
TOUR Ultracycling gewinnt die KEK 
auch ausserhalb der Eissaison an 

 Bedeutung. Adrian von Burg, Vorsteher 
Liegenschaften, sagt: «Es freut uns, dass 
die Positionierung der Gemeinde Küs-
nacht als sportbegeisterte Zürichsee-
Gemeinde mit der Austragung dieser 
Veranstaltung weiter gefestigt wird.» 
Die Anwohner sowie die Verkehrs -
führung werden vom Event nur margi-
nal betroffen sein. 

Die TORTOUR Ultracycling findet 
vom 17. bis 19. August 2023 statt. Küs-
nachterinnen und Küsnachter profitie-
ren von 15% Rabatt und sind auch als 
Zuschauerinnen und Zuschauer herzlich 
willkommen! e

Küsnacht als neue Homebase 
der TORTOUR Ultracycling 

Nonstop und ultra streng: die TORTOUR.

Nach der Tour de Suisse im vergangenen Jahr heisst die Gemeinde 
Küsnacht den nächsten bekannten Radsport-Event willkommen. 
Die TORTOUR Ultracycling ist der grösste mehrtägige Nonstop- 
Ultracycling-Event der Welt und findet zu seiner 15. Durchführung 
auf der Kunsteisbahn Küsnacht (KEK) einen neuen Austragungsort.
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Das Stück «Der Tag, an dem der 
Papst gekidnappt wurde» von João 
 Bethencourt ist eine ereignisreiche 
 Komödie, bei der sich lustige Situatio-
nen mit nachdenklichen Momenten 
und kritischen Gedanken vermengen. 
Ein perfektes Futter also für die Laien-
schauspielerinnen und -spieler der  
«Kulisse», denen man den Spass am 
Schauspielern auf der Bühne ansah.  

Doch was braucht es eigentlich, um 
ein solches Laientheater zu realisieren? 
Die Dorfpost hat die Regisseurin Renate 
von Rickenbach getroffen, die das dies-
jährige Stück mit Franca Basoli umge-
setzt hat.  

 
Interview mit Renate 
von Rickenbach 

Wie viel Vorlauf braucht eine Thea-
tergruppe wie «Die Kulisse», um ein Stück 
zu realisieren? 

Die Stückauswahl startet rund ein-
einhalb Jahre vor der Premiere. Die erste 
Probe findet sieben Monate vor der 
 Premiere statt.  

 
Wer wählt das Stück aus?  
Die Regie schlägt Stücke vor. Zusam-

men mit dem Vorstand wird dann die 
Entscheidung für ein Stück getroffen. 

 
Ihr seid zwei Regisseurinnen, wie 

funktioniert die Zusammenarbeit?  
Franca Basoli, die erste Regisseurin, 

ist Mitte November unerwartet schwer 
erkrankt und fiel aus. Das Ensemble 
stemmte die Probearbeit dann vorerst 
alleine. Als letztjährige Regisseurin 
wurde ich vom Verein «die Kulisse» für 
eine Weiterführung der begonnenen Ar-
beit angefragt. Leider kam es nicht mehr 
zu einem Austausch zwischen mir und 
der ersten Regisseurin, denn sie verstarb 
Anfang dieses Jahres, ein Schock für alle. 

 
Wie viel Mitspracherecht haben der 

Vorstand und die Schauspielerinnen, 
wenn es um die Umsetzung geht? 

Dem Vorstand werden bei der 
Stückauswahl Inszenierungsideen vor-
gestellt. Das sind aber mehr Richtungs-

weiser. Vieles findet dann in der vertief-
ten eigenen Auseinandersetzung und 
im Austausch mit den anderen künstle-
rischen Beteiligten statt, bevor die Pro-
ben starten. Mit der Probearbeit geht 
der kreative Prozess weiter. Die Spiele-
rinnen und Spieler mit ihrer Ausstrah-
lung, ihren Talenten und Ausprägungen 
inspirieren und beeinflussen die In - 
s zenierung. Theater ist eine wunder-
schöne Zusammenarbeit. 

 
Wie werden die Rollen verteilt? Und 

werden Schauspieler für Rollen konkret 
angefragt, oder sind die Schauspieler ge-
setzt und die Rollen werden an sie ange-
passt? 

Es findet ein Kick-off statt, an dem 
Interessierte teilnehmen. Nach Mög-
lichkeit wird die Rollenbesetzung mit 
diesen Personen realisiert. Dieses Jahr 
konnten die Frauenrollen nicht aus dem 
Kick-off heraus besetzt werden, darum 
haben Regie und Vorstand Spielerinnen 
angefragt. 

 
Was motiviert Laien so viel Zeit für 

eine Aufführung zu investieren?  
Diese Arbeit, das Spiel, der ganze 

Prozess ist beglückend. 
 
Wie viel probt ihr? 
Einmal in der Woche drei Stunden, 

drei intensive Probewochenende und 
Endproben. 

 
Braucht es Talent oder kann jeder 

schauspielern? 
Ich würde es mal so ausdrücken: 

Spielfreude ist den Menschen eigen und 
sie ist eine wichtige Voraussetzung für 
gelungenes Schauspiel. Auf der Bühne in 
einer Rolle zu überzeugen, dazu braucht 
es aber noch einiges mehr.  Talent auf 
jeden Fall, aber auch Technik und Fleiss 
sind wichtig, wie bei einem Instrument. 
Körper, Stimme und  Sprache sind das In-
strument der Spielerinnen und Spieler. 
Im Weiteren ist es wesentlich, auf an-
dere reagieren zu können, ein Gespür für 
Situationen und Stimmungen zu haben 
und wie bei allem, spielt auch die Erfah-
rung eine wichtige Rolle. 

Was raten Sie einer interessierten 
Person, die mitspielen will? 

In Kontakt zu treten und sich für das 
Kick-off anzumelden. 

 
Wie hat sich das Laientheater in den 

letzten Jahrzehnten verändert?  
Nun, das Wort Laientheater finde 

ich etwas problematisch, es tönt irgend-
wie abwertend und ich frage mich, ob 
die Bezeichnung noch zeitgemäss ist? 
Die Kulisse ist eine professionelle Pro-
duktion, die mit nicht professionellen 
Spielerinnen und Spieler und viel ehren-
amtlichem Engagement realisiert wird. 
Einige der Spielerinnen und Spieler 
 bringen sogar eine Ausbildung mit. In 
den Theaterhäusern findet Ähnliches 

statt, Nichtprofessionelle werden in 
Inszenierungen eingebunden. Vielleicht 
kann eine Vermischung von Nicht -
professionellen und Theaterschaffen-
den in den letzten Jahrzehnten fest- 
gestellt werden? Eine Vermutung, 
 wissen tue ich es nicht. 

 
Bleibt das Publikum nicht lieber zu 

Hause und schaut Netflix? 
Das Kulisse-Publikum offenbar 

nicht 6. Wir waren gut besucht.  
 
Worauf kann sich das Publikum als 

nächstes freuen? 
Das ist noch eine Überraschung. 

Regula Wegmann 
 

Warum Laientheater immer noch  
zeitgemäss sind 
Acht Mal hat der Küsnachter Theaterverein «Die Kulisse» sein  
neuestes Stück «Der Tag, an dem der Papst gekidnappt wurde»  
aufgeführt; am 31. März fand die Dernière vor einem begeisterten 
Publikum statt. Was bleibt sind unvergessliche Erinnerungen an 
eine tolle theatralische Leistung.  

(V.l.n.r.): Daniel Helmrich, Peter Hofer, Arielle Rodrigues, Tina Kym, Felix Helmrich, 
 Stephan Pfenninger, Peter Hofer. Sitzend: Renate von Rickenbach.

Über den Verein 
Treibende Kräfte für die Bildung einer Theatergruppe in Küsnacht waren Günther 
Schoop, Jutta Gütermann Schoop, Marco Badilatti und Lilo Rieder. Die Kulisse war 
mit «Unsere kleine Stadt» von Thornton Wilder 1988 erstmals auf der Bühne zu 
sehen. Die erste Produktion war gleich ein voller Erfolg. Der Elan der Gründer 
fand Unterstützung bei den Behörden und die Gunst eines treuen Publikums, so 
dass bis heute jährlich, jeweils im Frühjahr, ein Stück Premiere feiert. Am 12. Sep-
tember 1991 wurde der Theaterverein gegründet. Mitglied des Vereins kann wer-
den, «wer die Bestrebungen des Vereins unterstützen will» (Art. 4 der Statuten), 
unabhängig davon, ob jemand auf der Bühne stehen möchte. Auf kulisse.ch/de/ 
Verein/Mitgliedschaft gibt es mehr Informationen dazu. 
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 Erinnerungen bleiben oftmals vage 
und verändern sich im Laufe der Zeit. 
Dennoch sind sie prägend für die Iden-
tität einzelner Personen sowie für Ge-
nerationen und die Gesellschaft. Der 
Blick zurück dient zudem als Orientie-
rung für zukünftiges Handeln. Die Aus-
stellung legt neben einigen kurzen 
Erläuterungen zum Thema «Gedächtnis 
und Erinnerung» den Fokus auf das 
«episodische Gedächtnis», das zur eige-
nen Biografie gehört. Diese Erlebnis-
 Erinnerungen sind aber oftmals nicht 
nur persönliche Erfahrungen; Gruppen, 
Gemeinschaften und Kulturen teilen ge-
meinsam Erinnerungen, was ein Gefühl 

der sozialen Zugehörigkeit schaffen 
kann. Das Museum selbst als Erinne-
rungsort wird in der Ausstellung ebenso 
thematisiert wie die Erinnerungen der 
Besucherinnen und Besucher.  

Was sind Erinnerungsstücke 
heute? 

Einerseits steht die Frage im Raum, 
was im Museum für die Zukunft erin-
nert und gesammelt werden soll. 
 Andererseits bildet ein «Erzähl- und 
 Erinnerungstisch» das Herz der Aus -
stellung. Hier können unter anderem 
 Erinnerungen festgehalten und hinter- lassen werden. Die Winterthurer Szeno-

grafin Melanie Mock hat gemeinsam 
mit dem Grafikstudio Büro Fax im Orts-
museum Küsnacht einen sinnlichen 
 Erlebnisraum geschaffen. Bühnenbild-
artige Stimmungsbilder schaffen den 
anregenden Rahmen, um sich den The-
men wie dem kollektiven Gedächtnis, 
eigenen und fremden Erinnerungen 
oder dem Vergessen zu nähern und mit-
einander ins Gespräch zu kommen. 

Ein vielfältiges Rahmenprogramm 
begleitet die Ausstellung. Auch hier 

liegt ein Schwerpunkt im Austausch. 
Zwischen April 2023 und März 2024 
 finden sich darunter dank der Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Institu- 
tionen und Personen zum Beispiel ein 
Mitschwätz-Bänkli im Dorf oder er-
zählte Erinnerungen im Museum.  
Ausserdem stehen unterschiedliche 
musikalische Beiträge auf dem Pro-
gramm. Die Veranstaltungen sowie 
 weitere Hinweise sind unter  
ortsmuseum-kuesnacht.ch zu finden. e 

 

Genau so ganz anders – Vom Erinnern 
und Erzählen

Gruppe von links nach rechts: Fabienne Müller und Roland Krauer vom Grafikstudio 
Büro Fax und Melanie Mock( Szenografie).

Peter Béky, Musikspezialist und Kulturvermittler wird an der Vernissage anwesend 
sein.

Das Ortsmuseum Küsnacht macht sich mit seiner neuen Sonder-
ausstellung «Genau so ganz anders – Vom Erinnern und Erzählen» 
dem Ortsgedächtnis auf die Spur und lädt zum Erzählen ein.  
Am Donnerstag, 20. April, eröffnet das Museum gemeinsam mit 
dem Musikspezialisten und Kulturvermittler Peter Béky die Aus- 
stellung um 19.30 Uhr mit einer musikalischen Erinnerungszeitreise.

Raiffeisen Workshop
«Digital Banking - so funktioniert‘s»

Donnerstag, 13. April 2023 
von 16.00 bis 17.30 Uhr

raiffeisen.ch/rechterzuerichsee

Jetzt
anmelden

Raiffeisenbank 
rechter Zürichsee

2023_03_KüsnachterDorfpost_ebanking Workshop_115x80-f.indd   1 22.02.2023   15:26:39
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HUSQVARNA AUTOMOWER®HUSQVARNA AUTOMOWER®

Der 4x4 für Ihren 
Rasen!

Brauchli Rasenmäher 
Gewerbestrasse 16  · 8132 Egg·  T 044 912 16 17  
www.brauchli-rasenmaeher.ch

Geschenkideen
für Geniesser.

Kommen Sie vorbei,  
wir beraten Sie gerne.

Dorfstrasse 11
8700 Küsnacht
Tel. +41 (0)43 277 99 00
www.unicovino.ch

Di – Fr 9.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.30 Uhr
Sa 10.00 – 17.00 Uhr

Gutes Karma dank Chakra 

Gibt es Schokoladen-Trends? 
Vegan und auch Bio-Schokolade ist 

ein sehr aktuelles Thema. Als vegane Pro-
dukte gelten unsere dunklen Schokola-
denhasen und Tafeln. Manchmal ist ein 
Dekorationselement nicht vegan und 
deshalb wird das Produkt nicht als vegan 
deklariert. Allgemein findet die Nachhal-
tigkeit grosse Beachtung bei den Kon -
sumenten. Die Confiserie Honold 
versucht wo immer möglich, regionale 
Lieferanten zu berücksichtigen sowie 
eine hauseigene Couverture zu haben. 

Diese heisst Grand Cru Chakra und wird 
in Ecuador von der indigenen Bevölke-
rung der Kichwa in der traditionellen 
 Anbaumethode namens Chakra gewon-
nen. Chakra bedeutet Waldgarten. In die-
sem werden über 100 verschiedenen 
Pflanzenarten im Einklang mit der Natur 
des Amazonas angebaut. Eingekauft und 
verarbeitet werden die Kakaobohnen von 
unserem Partner, der Max Felchlin AG mit 
Sitz in der Innerschweiz. Dabei werden 
faire Preise bezahlt und die Kultur und 
die traditionellen sozialen Strukturen der 
indigenen Bevölkerung gewahrt. Unser 
ganzes Ostersortiment ist aus den 
 Couverturen Grand Cru Chakra Lait 40% 
und Noir 70% von Hand in Küsnacht her-
gestellt. Für unsere Produkte aus weisser 
Schokolade verwenden wir die bio-zerti-
fizierte Couverture Grand Cru Domini-
cain Blanc 36%. 

Was darf neben den Schoggi-
hasen im Osternestli nicht 
fehlen? 

Neben den klassischen Schokoladen-
hasen bieten wir exklusiv auch Frucht -
hasen an. Das sind Osterhasen aus Grand 
Cru Dominicain Blanc 36% mit prickeln-

der Knallbrause und Fruchtaroma von 
 Limetten, Heidelbeeren, Erdbeeren und 
Passionsfrüchten. Umhüllt sind alle mit 
Zitronenzucker. Diese besondere Kompo-
sition hat unser Chef-Chocolatier Ivo Jud 
kreiert, dabei verbindet sich die Süsse der 
weissen Schokolade optimal mit der 
Säure der Früchte für ein erfrischend 
 prickelndes Genusserlebnis. Ganz beson-

ders ist auch das Chocolate Scotch Egg. 
Dabei wird das beliebte Picknick-Ei von 
England als süsse Variante mit Gianduja 
als Eiweiss und Passionsfruchtganache 
als Eigelb kreiert. Abgerundet wird das 
Geschmackserlebnis von einer Hülle aus 
geröstet und karamellisierten Haselnuss-
stückchen. Regula Wegmann 

 

Ostern steht vor der Tür und in den Läden lachen uns seit Wochen 
unzählige Variationen von Schokoladenhasen und Ostereiern an. 
Die Dorfpost hat bei Janine Karin Giger, Leiterin Marketing bei der 
Confiserie Honold, nachgefragt, was denn dieses Jahr ins Osternest 
gehört.  

Handgemacht und nachhaltig: Ostern 
bei Honold.

Die drei Küsnachter Ravi, José und 
Lorenzo waren letzten Herbst selbst 
Gäste in der Seebar und kamen mit dem 
damaligen Besitzer ins Gespräch. Nach 
vier Jahren wollte dieser die Seebar in 
neue Hände geben. Die drei Jungs 
waren sofort begeistert. Für Ravi Böhler, 
Der Cocktail-Alchimist bei «Bartender 
on Duty», war sofort klar, dass in der 
Seebar in diesem Sommer die besten 
Cocktails der Goldküste gemixt werden 
sollen.  

Mit dem Asia-Interieur der Purpur 
Bar, die anfangs Jahr ihre Tore für immer 
schloss, und den vielen Palmen auf dem 
Vorplatz der Seebar, kommt garantiert 
Sommerfeeling auf. «Wir schaffen eine 
Oase des Genusses», meint dann auch 

Ravi, der gemeinsam mit dem Personal 
von «Bartender on Duty» die Gäste mit 
auserlesenen Cocktails verwöhnen 
wird. Regula Wegmann 
 
Öffnungszeiten: ab 15. April bis Sommer-
ende, immer Dienstag bis Sontag von 
16 bis 24 Uhr. Casa del Mas, Seestrasse 175. 

Schöne Aussichten: Zwei Wochen vor Er-
öffnung können sich die Palmen schon 
mal eingewöhnen.

Seebar eröffnet für Cocktail-Fans 
Am 15. April eröffnet die Seebar im Lager der Casa del Mas an der 
Seestrasse 175. Die neuen Betreiber Ravi, José und Lorenzo werden 
gemeinsam mit Sarah, Nico, Giorgio und Fabio hinter der Theke  
der Seebar stehen und die Gäste mit ihren Cocktails begeistern. 
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Das Strandbad Küsnacht, im Volks-
mund auch «Sträme» genannt, freut sich 
grosser Beliebtheit und zieht Besucherin-
nen und Besucher von nah und fern an. 
Grosszügige Liegewiesen, ein Sandstrand 
sowie ein gut ausgestatteter Spielplatz 
laden zum Verweilen ein. Pünktlich zur 
Saisoneröffnung am 6. Mai wird das See-
bad zudem mit einem neuen gastrono-
mischen Angebot überzeugen. 

Zwei Gastro-Titanen 
übernehmen 

Dem langjährigen Pächter Roger 
Walder ergab sich die Gelegenheit, noch 
einmal mit etwas Neuem zu beginnen. 
So hat er sich kurzfristig entschieden,  
den Pachtvertrag dem renommierten 
Gastronomiebetrieb Pumpstation  Gastro 
GmbH von Michel Péclard und  Florian 
Weber zu übertragen. Die Gemeinde 
 Küsnacht hat diesem Wechsel zuge-
stimmt, zumal der Pachtvertrag noch 
zeitgemäss angepasst werden konnte. 

Lokale Burger für die Bürger 

«Ich bin überzeugt, dass das kulina-
risch attraktive Angebot an einem der 
schönsten Orte am Zürichsee viele Besu-
cherinnen und Besucher begeistern wird 
und sehe der kommenden Badesaison 

positiv entgegen», freut sich Adrian  
von Burg, Vorsteher Liegenschaften. 
Unter anderem werden auch kleine bau-
liche Anpassungen vorgenommen und 
neben dem günstigeren Selbstbedie- 
nungs angebot ein bedienter Restaurant-
bereich betrieben. Adrian von Burg be -
stätigt auf Anfrage, dass sich die Preise 
für Burger, Pommes oder Glacé im ähn -
lichen Rahmen bewegen, wie bisher.  
Ausserdem sollen noch mehr vegetari-
sche und lokale Produkte das Angebot 
 erweitern –  darunter auch Weine von 
Diederik. e 

Strandbad Küsnacht mit neuem 
Gastronomieangebot 

Walter Widmer
Schreinerei AG

Eigenheimstrasse 15
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
info@schreinerei.ch

www.widmer-schreinerei.ch

Einbruchschutz Türen
Glasbruch Schränke
Reparaturen Küchen
Kundendienst Bäder

Die beiden Gastronomen Michel Péclard und Florian Weber führen bereits 15 Betriebe in Zürich.  (Quelle: peclard.net)

In knapp sechs Wochen öffnet 
das Strandbad Küsnacht wieder 
seine Türen. Das beliebte Famili-
enseebad wird diese Saison 
seine Besucherinnen und Besu-
cher mit einem neuen gastrono-
mischen Angebot überraschen.

Das Kusenbad öffnet ebenfalls am 
6. Mai. Das Kusenbad (oder «Chuese-
bädli», wie es von den zahlreichen 
Stammgästen liebevoll genannt wird) 
ist überschaubar, die Kinder können sich 
auf dem Spielplatz oder im Wasser auf 
dem Floss vergnügen. Tipp: Geniessen 
Sie einen Sonnenuntergang bei einem 
feinen Glas Wein an den Bistro-Tischen 
vor dem Kiosk. 

Bitte beachten Sie: Das Kusenbad  
ist für Nichtschwimmerinnen und  
-schwimmer eher ungeeignet, weil un-
mittelbar am Ufer die Seetiefe beginnt. 
Für Familien mit Kleinkindern ist das 
Küsnachter Strandbad mit seinem lan-
gen Sandstrand und dem grossen Spiel-
platz eine gute Alternative. e 

Strandbäder öffnen 
am 6. Mai 

Die ruhigere Alternative zum Sträme.
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Kommende Veranstaltungen 
Mittwoch, 5. April, 14.45 bis 16.30 Uhr  
Erlebniswerkstatt: Stempelwerkstatt, Infos: familienzentrum@kuesnacht.ch, 
Familienzentrum, Tobelweg 5. 
Mittwoch, 12. April,  10 bis 11 Uhr  
Digitale Sprechstunde mit E-Reader, Tablet & Co. Die digitale Bibliothek nutzen. 
Haben Sie Fragen zur digitalen Bibliothek? 
Bringe Sie Ihr Lesegerät (Tablet, E-Book-Reader, Laptop oder Smartphone) mit. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Donnerstag, 13. April, 14.30 bis 15.30 Uhr  
Diavortrag von Karl-Heinz Rüttigers «die Innerschweiz».  
Alters- und Gesundheitszentrum Tägerhalde, Tägermoosstrasse 27. 
Samstag, 15. April, 9 bis 14 Uhr  
Kinderartikelbörse Frühling/Sommer 2023.  
HesliHalle, Untere Heslibachstrasse  33. 
Sonntag, 7. Mai, 14 bis 16.30 Uhr  
Kulturpreis der Gemeinde Küsnacht 2023, nur mit Anmeldung über  
www.kuesnacht.ch.
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Am 30. April und 1. Mai öffnen die 
Deutschschweizer Winzerinnen und 
Winzer ihre Weinkeller für alle, die das 
regionale Schaffen in den heimischen 
Rebbergen und Produktionsräumen 
entdecken wollen. 

Weingut Diederik – 
Obere Heslibachstrasse 90, 
Küsnacht 

Entdecken Sie die Besonderheiten 
des neuen Jahrgangs 2021. Sei es 
Räuschling, Pinot blanc oder Cuvée 

blanche – der passende Wein für laue 
Sommerabende ist dabei – oder doch 
lieber ein Glas Rosé de Pinot noir? 

Geniessen Sie Ihren Lieblingswein 
an der Weinbar und lassen Sie sich mit 
gebackenen Felchen-Filets oder Hecht 
aus Peter Häuselmanns Fischküche ver-
wöhnen. Felchen und Hecht, natürlich 
fangfrisch aus dem Zürichsee. Auch ein 
würziger Alpkäse von der Rotenflue 
oberhalb von Schwyz steht zum Genuss 
bereit.  

Weinhandlung Welti Weine – 
Zürichstrasse 77, Küsnacht 

Ebenfalls wird Gianni Baraldo von 
Welti Weine Gäste und Kunden an sei-
nem neuen Standort begrüssen. Mit 
einem ausgewählten Angebot an hoch-
stehenden Produkten, einem überzeu-
genden Preis-Leistungs-Verhältnis und 
neuen kreativen Wein-Ideen möchten 
wir Sie verwöhnen, überraschen und 
mit Freude bedienen. Für kulinarische 
Höhenflüge sorgt die Metzgerei Ober-
wacht aus Küsnacht. Montag, 1. Mai, ab 
11 Uhr bis 18 Uhr. Regula Wegmann 

 

Neuen Wein macht der Mai!

Nicht nur ein exzellenter Weinkenner, sondern auch ein wunderbarer Gastgeber: 
 Geschäftsführer Gianni Baraldo an einer Weindegustation von Welti Weine.

«Dieser Jahrgang wird unglaublich gut», sagte Michel Diederik während der Wüm-
mete 2022.

Gleich zwei Küsnachter Weinkeller laden vom Samstag, 29. April  
bis Montag, 1. Mai zum Tag der offenen Weinkeller ein. Didi vom 
Diederik Weingut sowie Gianni Baraldo von Welti Weine freuen sich 
auf zahlreiche Gäste.  

Tag der offenen Weinkeller 
Die Deutschschweizer Weinkeller öff-
nen ihre Türen vom Samstag, 29. April 
bis Montag, 1. Mai! 200 Winzerinnen 
und Winzer laden Sie ein, ihre Reb-
berge zu besuchen und ihre Weine zu 
geniessen. Von Rebberg-Rund gängen 
bis zu Weinkellerbesichtungen ist alles 
dabei. Infos gibt es: deutschschwei-
zerwein.ch/offene-weinkeller
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Christentreff (Evangelische Freikirche 
Küsnacht und  Umgebung) 
Gottesdienste im Mehrzweckraum am Tobelweg 4, 
Küsnacht 
Sonntag, 9. April, Ostergottesdienst  
um 10 Uhr; 
Sonntag, 16. April, Gottesdienst  
um 17.30 Uhr; 
Sonntage, 23. und 30. April, um 10 Uhr. 
Herzlich willkommen! 
Infos durch Andy Vetterli, Tel. 078 935 01 43, 
www.christentreff.ch 

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach 
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30 
Gründonnerstag, 6. April, 19.00 Uhr 
St. Georg Küsnacht, Messe vom letzten Abend-
mahl, Mitwirkung Kantorengruppe 
Karfreitag, 7. April, 10.30 Uhr 
St. Agnes Erlenbach, Kreuzweg für Kinder und 
Familien 
15.00 Uhr, St. Georg Küsnacht, Karfreitagsliturgie, 
Mitwirkung Vokalensemble «Ensemble Bleu» 
Karsamstag, 8. April, 21.30 Uhr 
St. Georg Küsnacht, Osterfeuer und Osternachts -
liturgie, Mitwirkung funtastic, anschliessend Apéro 
und Eiertütschen im Pfarreizentrum 
Ostersonntag, 9. April, 10.30 Uhr 
St. Georg Küsnacht, Festgottesdienst, Mitwirkung 
Kantorei St. Georg, Orchester und Solisten:  
O. Nicolai: Messe D-Dur, anschliessend Apéro und 
Eiertütschen im Pfarreizentrum 
Ostermontag, 10. April, 10.00 Uhr 
St. Agnes Erlenbach, Gottesdienst 
Mittwoch, 12. April, 18.30 Uhr 
St. Agnes Erlenbach, Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 13. April, 14.30 Uhr 
Pfarreizentrum Küsnacht, Seniorennachmittag 
Montag, 17. April, 14.30 Uhr 
Pfarreizentrum Küsnacht, offener Singnachmittag 
Mittwoch, 26. April, 11.45 Uhr 
Pfarreizentrum Küsnacht, ökumenischer Mittags-
tisch für Senioren 

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht 
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40 
Donnerstag, 6. April, 20.00 Uhr 
Abendgottesdienst zum Gründonnerstag mit 
Abendmahl, Kirche, Pfr. René Weisstanner 
Freitag, 7. April, 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum Karfreitag mit Abendmahl 
Kirche, Pfr. Fabian Wildenauer 
Sonntag, 9. April, 10.00 Uhr 
Ostergottesdienst mit Abendmahl, Kirche 
Pfrn. Judith Bennett 
Montag, 10. April, 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum Ostermontag mit Abendmahl 
Limberg Mehrzweckraum, Pfrn. Judith Bennett 
Sonntag, 16. April, 10.00 Uhr 
Gottesdienst, Kirche, Pfr. Andrea Marco Bianca 
Sonntag, 16. April, 11.30 Uhr 
Jugendgottesdienst, Kirche 
Pfr. Andrea Marco Bianca 
Samstag, 22. April, 10.00 Uhr 
Fiire mit de Chliine, Kirche, Pfrn. Judith Bennett 
Sonntag, 23. April, 10.00 Uhr 
Gottesdienst, Kirche, Pfr. Fabian Wildenauer 
Freitag, 28. April, 20.00 Uhr 
Kulturkirche Goldküste jazz+more, Kirche 
Pfr. René Weisstanner, Pfrn. Stina Schwarzenbach 
Sonntag, 30. April, 18.00 Uhr 
Kulturkirche Goldküste pop+more, Kirche 
Pfrn. Judith Bennett 
Dienstag, 2. Mai, 15.00 Uhr 
Heimgottesdienst Tägerhalde, Alterszentrum  
Tägerhalde, Pfrn. Judith Bennett 
Dienstag, 2. Mai, 18.15 Uhr 
Heimgottesdienst Wangensbach 
Seniorenheim Wangensbach, Pfrn. Judith Bennett 

Cantus Küsnacht (ehem. Evangelischer Kirchenchor) 
www.cantus-küsnacht.ch 
Chor der reformierten Kirche  
Christer Løvold, Chorleiter, 079 758 60 05, für  
musikalische Anliegen; Ursula Bleuler, Präsidentin, 
079 647 98 64, für administrative Anliegen.

 

 
Im Höchhuus, Seestrasse 123, 8700 Küsnacht 
044 910 80 36 
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr 
Samstag: 10 bis 14 Uhr. Mo/So  geschlossen.  
 
 
 

 
Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27,  
familienzentrum@kuesnacht.ch, 
www.kuesnacht.ch/familienzentrum 

Beratung und Treff für Familien 
mit Kindern im Vorschulalter. 
Familiencafé und Spielraum 
Dienstag und Donnerstag 14.30–17.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 9.00–11.30 Uhr 
Während der Schulferien nur am Mittwoch offen 
Beratung  
Mütter-/Väterberatung 
Offene und kostenlose Beratung zur Entwicklung, 
Ernährung und Pflege von Säuglingen. 
Mittwoch, 9.30–11.30 Uhr. Vera Tomaschett-Jenal, 
Mütterberaterin HF kjz Meilen. 
Angebote/Veranstaltungen 
Bewegung, Spass & Spiel 
Bewegung, Entspannung, Gleichgewicht und Kraft 
für Kinder von 1 bis 6 Jahren in Begleitung fördert 
die Konzentration und Koordination. 
Reim & Spiel: Kinderverse und Lieder  
für Kleinkinder ab 9 Monaten in Begleitung.  
In Zusammenarbeit mit der Bibliothek. 
 
 
 

 
Die Mitte 
Die Mitte Erlenbach-Küsnacht, Marc Flückiger, 
Winkelstrasse 10, 8703 Erlenbach, 076 415 89 90  
info@diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch 
diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch 
Evan ge li sche Volks par tei (EVP) 
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14,  
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch 
FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP) 
Michael Fingerhuth, Johannisburgstrasse 36 
8700 Küsnacht, 079 744 97 78 
michael.fingerhuth@fdp-kuesnacht.ch 
Grü ne Par tei (GP) 
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach, 
044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch 
Grünliberale Partei (GLP) 
GLP Küsnacht-Zollikon, Philippe Guldin, Obere Hesli-
bachstrasse 52, 8700 Küsnacht, 078 613 01 99 
phil.guldin@gmx.net, kuesnacht.grunliberale.ch 
Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP) 
Nicolas Bandle, Florastrasse 4, 8700 Küsnacht, 079 
170 80 20, nicolas@bandle.ch, svp-kuesnacht.ch 
So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP) 
Ueli Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch, 079 792 56 34 
ueli.haefeli@sunrise.ch, praesidium@sp-kuesnacht.ch 
sp-kuesnacht.ch 

 
Bürgerturnverein Küsnacht 
www.btvk.ch 
Jeden Donnerstag, 19–20.00 Uhr,  
Turnhalle 2 bei HesliHalle, Ski-Fit für Jedermann/-
frau. Jeweils jeden Donnerstag (ausser Schulferien). 
Keine Anmeldung erforderlich, Einstieg jederzeit 
möglich, Fr. 5.–/Abend, Auskunft/Leitung 
Nelly Vögeli-Sturzenegger, Tel. 079 352 02 12,  
voegi@ggaweb.ch 
Jeden Dienstag, 20–21.45 Uhr, Turnhalle  
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit 
möglich, Auskunft Urs Vögeli Tel. 079 350 21 58 
Jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle,  
Turnen der Männerriege:  
19–19.55 Uhr Aufwärmen/Gymnastik, 20–21 Uhr 
Spiele, Auskunft Paul Altmann Tel. 079 659 38 58 
Da men turn ver ein Küs nacht 
www.dtvk.ch, info@dtvk.ch 
Frauenturnverein Küsnacht 
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch

Frauenturnverein Berg 
Präsidentin: Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch, 
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch 
Gesundheits- und Fitnesstraining  
(Tur nen für je der mann) 
Jeden Donnerstag 18.15–19.15 Uhr (ausgenom-
men Schulferien) unter Einhaltung des aktuellen 
Schutzkonzeptes. In der unteren Turnhalle des 
Schulhauses Zentrum, Rigistrasse, Küsnacht.  
Garderoben und Duschen stehen zur Verfügung. 
Unkostenbeitrag pro Lektion oder Jahresbeitrag 
beim Leichtathletikclub Küsnacht.  
Leitung: Christa Schroff, ausgewiesene Fitness -
trainerin und Gymnastiklehrerin sowie  
Frowin Huwiler, Trainer für Funktionsgymnastik 
und Athletik, LC Küsnacht. 
Auskunft: Christa Schroff, 044 910 80 03 oder  
Frowin Huwiler, 079 635 88 21 
Kinderturnen Forch 
www.tv-forch.ch, 
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34 
Männerturnverein Forch  
Auskunft: Thomas Hering, 044 919 02 62 
Turnverein Forch  
www.tv-forch.ch 
Auskunft: Roman Huber, 079 763 53 05 
Jugendriege Forch 
www.tv-forch.ch 
Auskunft: Stefanie Kauer, 079 369 13 11 
 
 
 

 

Acappella-Chor b-live 
www.b-livechor.ch, info@b-livechor.ch 

Artischock 
Artischock, Postfach, 8700 Küsnacht oder  
www.artischock-verein.ch 

Basketballclub Küsnacht Erlenbach 
www.bcke.ch 

Bocciaclub Itschnach 
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117,  
8700 Küsnacht, 079 474 94 42,  
bocciaclub.itschnach@gmx.ch 

Bürgerforum Küsnacht (BFK) 
www.buergerforum-kuesnacht.ch,  
info@buergerforum-kuesnacht.ch  

Curling Club Küsnacht 
info@cck.ch, www.cck.ch 

Eisstock-Club Zollikon-Küsnacht 
bruzzo@bluewin.ch 

Familien-Club Küsnacht 
www.familienclubkuesnacht.ch 

Frauenverein Berg-Küsnacht 
Auskunft: Ruth Wyder, 044 919 05 63 

GCK Lions 
www.gcklions.ch, info@gcklions.ch 

GCK/ZSC Lions Nachwuchs 
www.lions-nachwuchs.ch, info@lions-nachwuchs.ch 

Harmonie Eintracht Küsnacht 
Präsidentin: Corina Pfander, 
www.harmonie-kuesnacht.ch 

Jugendmusik unterer rechter Zürichsee 
(Jumurz) 
Präsident: Oliver Fischer  
www.jumurz.ch und info@www.jumurz.ch  

Kammerorchester Männedorf-Küsnacht 
Isabelle Stalder, Präsidentin, 079 620 71 89 
www.kammerorchester-mk.ch 

Kulturelle Vereinigung Küsnacht 
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Kontakt: Esther Haltiner, esther.haltiner@bluewin.ch 

Küsnachter Frauen des gemeinnützigen 
Frauenvereins 
www.fvk.ch, Info: Renate Bernasconi 
renate.bernasconi@sunrise.ch 

Küsnachter Senioren-Verein 
Kontakt: Ruedi Enzler (ad-interim Präsident),  
r.enzler@ggaweb.ch

LCK Leichtathletik-Club Küsnacht 
Turnen für Jedermann, Donnerstag, 18.15 Uhr 
untere Turnhalle, Schulhaus Zentrum, Rigistrasse 
Küsnacht  
Leitung: Christa Schroff und Frowin Huwiler  
Kontakt: Leo Wyss, 078 890 48 71 
Na tur- und Vo gel schutz ver ein Küs nacht 
(NVVK) 
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Eric Christen, 
nvvkuesnacht@gmail.com 
Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach 
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26, 
8703 Erlenbach, 044 915 35 35 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
David Helm v/o Banjo, Alte Landstrasse 82,  
8700 Küsnacht, Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch 
Quartierverein Allmend 
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56,  
awolf@ggaweb.ch 
Quartierverein Goldbach 
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch 
Samariterverein Küsnacht 
www.samariter-kuesnacht.ch 
Schachklub Küsnacht  
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9, 
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch 
SC Küsnacht 
www.sckuesnacht.ch, sck-info@sckuesnacht.ch 
Senioren für Senioren (SfS) 
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon 
Kon takt: Se nio ren für Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht, 
oder Ver mitt lungs stel le, 044 912 08 13  
 (Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr).  
www.se nio ren fu er se nio ren.ch 
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch 
SLRG Sektion Küsnacht 
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch 
Tagesfamilienverein Küsnacht 
Infos bei Manuela Schumacher, 044 910 04 29 
Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht 
www.kulisse.ch, kontakt@kulisse.ch 
Velo-Club Küsnacht  
www.vck.ch 
Verein der Gartenfreunde Küsnacht 
Anmeldung für Warteliste: Anastasia Cahier,  
Vorstandsmitglied, 077 430 75 93 
cahier@gartenfreunde-küsnacht.ch 
Verein KULTURBAR Küsnacht 
Chrotte grotte, Obere Dorfstrasse 27, Küsnacht 
www.kulturbarkuesnacht.ch 
Verein für Ortsgeschichte Küsnacht 
Dr. Walther Fuchs, Präsident des Vereins und 
Schriftleiter der Küsnachter Jahrhefte 
Schiffliweg 9, 8700 Küsnacht, 076 3921917 
walther.fuchs@gmail.com,  
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch 

Verein Spitex Küsnacht – Leben Zuhause 
Pflegedienst in Küsnacht 
Obere Wiltisgasse 50, 8700 Küsnacht 
www.verein-spitexkuesnacht.ch 
Verschönerungsverein Küsnacht 
www.vv-k.ch 
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 8700 Küsnacht, 
Dr. Peter Haldimann/Ueli Schmid, info@vv-k.ch 
Vitaswiss-Bewegungsgruppen 
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10 
 
 

Kirchen Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

Vereine

Die nächste Dorfpost 
erscheint am 3. Mai. 

Redak tions schluss 
ist am 19. April.



Dorfstrasse 19 
8700 Küsnacht

by sabine schneidewind
undercover

Bademoden
Freuen wir uns auf gutes Wetter

Wunderschöne eigene Freiland-Tulpen
Erste eigene Salate
Flaacher Spargeln

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di und Do geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

Treffpunkt für Grillmeister 
Diverse Special Cuts 

Beef Flat Iron Steak, Flank Steak, usw.

KÜSNACHT - ZUMIKON

von Wyl Uhren + Schmuck  
Kirchgasse 45, Meilen 

Total‐Liquidation bis 50%  
15% auf nicht reduzierte Uhren + Schmuck 

(nicht kumulierbar oder auf Serviceleistungen)

KINDER
ARTIKEL
BÖRSE

Frühling / Sommer

Samstag, 15. April 2023
09.00 - 14.00 Uhr
Heslihalle Küsnacht

www.familienclubkuesnacht.ch

Qualitativ hochwertige 2nd-Hand-Kleider und -Schuhe 
in allen Grössen

Eine grosse Auswahl an Sport- und Outdoorartikel, Spielsachen, 
Bücher, DVDs, Babyartikel, Kinderwagen, Kinderstühle, 
Autositze und vieles mehr...

von Allmen
Rosenstrasse 8 | 8700 Küsnacht | Tel. 044 910 41 22 | rtvvonallmen@afra.ch

Fachberatung | Service | Reparaturen | HiFi | Digital - TV | Multimedia

S C H Ö N E  B Ä D E R

Alte Bergstrasse 91
8704 Herrliberg

Telefon 044 915 10 12
Fax 044 915 10 09

www.cocoonliving.ch

Herzlichen Dank für  
Ihre Spende !
PluSport.ch/spenden
IBAN CH63 0900 0000 8000 0428 1

«Ich liebe  
 Leichtathletik»
Mit Ihrer Unterstützung  
ermöglichen Sie Kindern 
und Jugendlichen mit   
Behinderungen wie Fynn 
den Zugang zu   
Bewegung und Sport.

Mit TWINT 
spenden!


